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Besuch im Libanon:
Gebt die Hoffnung
allen weiter, dass
Gott uns hilft!

Um die unter andauernden
Versorgungsengpässen
leidenden Menschen in
schwieriger Zeit zu begleiten,
reiste der Auxiliarvikar des
Opus Dei vom 9. bis zum 14.
September in den Libanon,
entsandt vom Prälaten
Fernando Ocáriz in Rom.

25.09.2021



Die Anteilnahme und Unterstützung
des Prälaten überbrachte Msgr.
Mariano Fazio Mitte September bei
einer Reise in den Libanon. Das Land
macht eine anhaltende beispiellose
soziale und wirtschaftliche Krise
durch. Verschärft wurde sie noch im
August 2020 durch die Explosion
eines Lagerhauses im Hafen von
Beirut und durch die Covid-19-
Pandemie.

Michel Medarde berichtet aus Beirut
und von dem Besuch: „Die
öffentliche Stromversorgung
funktioniert nur für drei Stunden
pro Tag. Die restliche Zeit ist man
von privaten Generatoren abhängig,
sofern diese überhaupt verfügbar
sind. Die Menschen müssen bis zu
fünf Stunden für 30 Liter Benzin
anstehen, und viele Familien haben
das Land inzwischen verlassen. In
den Apotheken fehlen selbst die
grundlegenden Medikamente, und



die Menschen können nur noch
selten Fleisch essen.“

„Die materiellen Umstände, unter
denen ihr leben müsst, machen das
Leben sehr schwer“, sagte Fazio,
„aber ihr habt den großen Schatz
eures Glaubens. Er hilft euch, mit
Hoffnung zu sehen, dass Gott all dies
benutzt, um uns zu helfen, besser zu
werden. Ihr solltet Menschen sein,
die die christliche Hoffnung an ihre
Umgebung weitergeben, die sich um
die anderen kümmern“.

Während seines Aufenthalts traf sich
der Auxiliarvikar mit vielen
Menschen, die an den
Bildungsangeboten der Prälatur in
Beirut, Jounieh und Maad
teilnehmen. Er bestärkte alle, auch
für Papst Franziskus zu beten und
gab einige Gedanken weiter, die
Prälat Ocáriz häufig betont: die
zentrale Bedeutung von Jesus
Christus in unserem Leben und die



Freundschaft mit ihm, die Bedeutung
der Freiheit, die gelebte
Brüderlichkeit und unsere Freude,
mit der wir die christliche Berufung
leben.

Im vergangenen Juni diesen Jahres
gab es ein Online-Beisammensein
von Prälat Ocariz mit den Gläubigen
der Prälatur, den Mitarbeitern und
Freunden in diesem Land, an dem
etwa 120 libanesische Familien
teilgenommen haben.
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